
 

Informationen zum Datenschutz nach Art. 13, Art. 14 

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

- Stand: 01.01.2019 - 

 

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

 

Rechtlicher Vollzug in den folgenden Bereichen: 

          Einheitsaktenplan 

- Enteignungsrecht        EaPl 007 

- Recht der ambulanten Pflegedienste     EaPl 4830 

- Heilpraktikerwesen       EaPl 5012 

- Lebens- und Genussmittelrecht      EaPl 5142 

- Trinkwasserhygiene       EaPl 5143 

- Überwachung von Bedarfsgegenständen    EaPl 515 

- Verhütung und Bekämpfung übertragbarer Krankheiten  EaPl 530 

- Unterbringung psychisch Kranker (Unterbringungsrecht)  EaPl 5340 

- Arznei- und Heilmittelrecht      EaPl 5402 

- Apothekenwesen        EaPl 541 

- Friedhofs- und Bestattungswesen     EaPl 554 

- Fleischhygienerecht       EaPl 562 

- Tiergesundheitswesen (Tierseuchenrecht)    EaPl 565 

- Recht der Beseitigung tierischer Nebenprodukte   EaPl 566 

- Tierschutzrecht inkl. Tiertransportwesen    EaPl 568 

- Recht der Preisauszeichnungen     EaPl 806 

 

 

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

 

Landratsamt Erding/Fachbereich 53 – Verbraucherschutz (85435 Erding, Lange Zeile 

10), E-Mail: verbraucherschutz@lra-ed.de, Telefon: 08122/58-1382 

 

 

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

 

Landratsamt Erding/Stabstelle Büro Landrat, Bereich Datenschutz und IT-Sicherheit 

(85435 Erding, Alois-Schießl-Platz 2), E-Mail: datenschutz@lra-ed.de, Telefon: 

08122/58-1008 



 

 

4. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

 

4a) Zwecke der Verarbeitung 
 

Ihre Daten werden im Rahmen der hoheitlichen Tätigkeit, die sich aus den in Nr. 1 

aufgeführten Rechtsgebieten ergibt, bedarfsweise erhoben 

- zum Erlass von Bescheiden; 

- zur Erteilung von Genehmigungen, Erlaubnissen und Zulassungen; 

- zur Einleitung von Ordnungswidrigkeitenverfahren; 

- zur Erstellung von Strafanzeigen. 

 

4b) Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
 

Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstaben c), d) und e) DSGVO 

in Verbindung mit Art. 4, 5, 6 und 8 Bayer. Datenschutzgesetz (BayDSG) sowie fol-

gender spezialgesetzlicher Ermächtigungsgrundlagen verarbeitet: 

- Art. 26 Abs. 7 Bayer. Enteignungsgesetz (BayEG); 

- Art. 30, 31 Abs. 1, 2, 8 Gesundheitsdienst- und Verbraucherschutzgesetz (GDVG); 

- §§ 1a, 9, 10 Infektionsschutzgesetz (IfSG); 

- Art. 31 Bayer. Psychisch-Kranken-Hilfe-Gesetz (BayPsychKHG) i.V.m. Art. 34 Bay- 

  er. Maßregelvollzugsgesetz (BayMRVG); 

- §§ 58f, 69b Arzneimittelgesetz (AMG); 

- §§ 38 Abs. 3 – 8 Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuch (LFGB). 

 

 

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

 

Abhängig vom einschlägigen Rechtgebiet (siehe Nr. 1) können Ihre personenbezo-

genen Daten u.U. weitergegeben werden an: 

Polizeibehörden, Zollverwaltung, Sicherheitsbehörden, übergeordnete Behörden, 

Strafgerichte, Verwaltungsgerichte, Staatsanwaltschaften, Vollstreckungsbehörden, 

Gerichtsvollzieher, Berufsvertretungen (z.B. Bay. Landesapothekenkammer), Klini-

ken (für psychiatrische Erkrankungen), Gesundheitsämter, Veterinärämter, Jugend-

ämter, Sozialämter/Betreuungsstellen, Ausländerbehörden, Asylmanagement, Füh-

rerscheinstellen, Bundeszentralregister 

 

 

 



 

 

6. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 

 

Eine Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation findet nicht 

statt. 

 

 

7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

 

Die Dauer der Speicherung ergibt sich aus den Vorgaben des Einheitsaktenplans wie 

folgt: 

- EaPl  007 30 Jahre 
- EaPl  4830 10 Jahre 
- EaPl  5012 10 Jahre 
- EaPl  5142 10 Jahre 
- EaPl 5143 10 Jahre 
- EaPl  515 10 Jahre 

- EaPl  530 10 Jahre 
- EaPl  5340 20 Jahre 

- EaPl  5402 10 Jahre 
- EaPl  541 10 Jahre 
- EaPl  554 20 Jahre 

- EaPl  562 5 Jahre 

- EaPl  565 20 Jahre 
- EaPl  566 10 Jahre 
- EaPl  568 5 Jahre 
- EaPl  806 5 Jahre 

 

 

8. Betroffenenrechte 

 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Aus-

kunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 

Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder 

Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbei-

tung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 

 



 

 

Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenver-

arbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren 

durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu 

(Art. 20 DSGVO). 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft das Land-

ratsamt Erding, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. Weiterhin 

besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Daten-

schutz (online unter http://www.datenschutz-bayern.de oder schriftlich unter Bayer. 

Landesbeauftragter für den Datenschutz, Wagmüllerstraße 18, 80538 München). 

 

 

9. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

 

Wenn Sie in die Verarbeitung durch das Landratsamt Erding durch eine entspre-

chende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit mit Wir-

kung für die Zukunft widerrufen. 

Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verar-

beitung Ihrer personenbezogenen Daten wird durch diesen nicht berührt. 

 

 

10. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

 

Wir benötigen Ihre Daten, um den in Nrn. 1 und 4a) genannten Aufgaben nachkom-

men zu können, was sich im Interesse der öffentlichen (Tier-)Gesundheit, Sicherheit 

und Ordnung auch aus den jeweiligen Fachgesetzen ergibt (vgl. Nr. 4b)). 

Wenn Sie Ihre erforderlichen Daten nicht angeben, können Ihre Anliegen nicht bear-

beitet werden. 

 

 

11. Daten, die nicht unmittelbar bei Ihnen erhoben wurden 

 

Im Zuge der übertragenen Aufgaben (vgl. Nr. 1) können wir außerdem folgende Da-

ten von anderen beteiligten Stellen (z.B. Gesundheits- und Veterinärämter, Polizei-

behörden) erhalten: 

Name, Vorname, Geburtsdatum, ggf. Geburtsname, Geburtsort, Staatsangehörigkeit, 

Anschrift, Geschlecht, Informationen zu den Lebensverhältnissen und dem Gesund-

heitszustand (physisch und psychisch), Eigentums- und Vermögensverhältnisse. 


